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Benjamin Tomkins – der Puppenflüsterer  
am 5. August 2017 in der Sporthalle

Benefizveranstaltung – 100.Prozent.der.Einnahmen.werden.ohne.Abzüge.gespendet!

Benjamin Tomkins – der Puppenflüsterer ist für 
viele kein unbeschriebenes Blatt, sondern bun-
desweit bekannt aus dem Fernsehen und durch 
seine Live- Auftritte. Für seine einzigartige Mi-
schung aus Bauchreden und Comedy wurde 
Benjamin Tomkins mit sechs der wichtigsten 
deutschsprachigen Comedypreise ausgezeich-
net. Der Prix-Pantheon-Preisträger zählt heute 
zu den besten, originellsten und angesagtesten 
Bauchrednern im gesamten deutschsprachigen 
Raum. Seit etwa einem Jahr wohnt Benjamin 
Tomkins auf der wunderschönen Insel Poel. 
Mittlerweile ist ihm die Insel so richtig ans 
Herz gewachsen und aus diesem Grund möchte 
er seinen Bekanntheitsgrad nutzen, um etwas 
Gutes auf der Insel zu bewirken. Gesagt, getan! 
Nach dem Gespräch mit Herrn Tomkins, der 
Gemeinde und der Kurverwaltung wurden die 
Rahmenbedingungen geklärt und als Termin 
der 5. August festgemacht. In Absprache mit der 
Bürgermeisterin und dem Comedian wurden die 
Vereine die bedacht werden sollen ausgewählt, 
da gewisse Berührungspunkte bestehen. Vor 
Jahren selbst einmal in Seenot geraten, möchte 
er sich nun bei den Seenotrettern revanchieren. 
Da er als zweifacher Hundebesitzer ein großes 
Herz für Tiere hat, liegt ihm viel daran, auch 
den Poeler Katzenhilfeverein e.V. zu bedenken.

Ab September ist er mit seinem zweiten Bühnen-
programm „King Kong und die weiße Barbie“ 
bundesweit unterwegs. Noch vor dem Tourstart 
kommen alle Poeler und Gäste in den Genuss 
dieses unterhaltsamen Showacts. „King Kong 
und die weiße Barbie“ entführt seine Zuschau-
er in die schräge Welt des Puppenflüsterers. 
Eine Welt, geprägt von feinem Wortwitz, urko-
mischen Puppencharakteren, absurden Ideen, 
die meisterlich weitergesponnen eine Komik 
entwickeln, die dann nur noch eine vage An-
deutung benötigt, um die Pointe zu zünden. Ob 
am Klavier, mit und ohne Puppen oder ganz 

er selbst. Eine zweistündige Reise in die ver-
balen und nonverbalen Ab- und Hintergründe 
der Gedanken. Wenn Benjamin Tomkins aus 
seinen Erfahrungen moderner Hotels berichtet, 
den Froschkönig höchstpersönlich küsst oder 
mit Puppe Horst in die Tiefen der männlichen 
Psyche abtaucht, dann entsteht die Komik so-
zusagen aus dem Bauch heraus. Ob ein kleiner 
schnuckeliger Hardrockhase oder ein zwei Me-
ter großer Gorilla – man vergisst nur allzu leicht, 
dass da eigentlich nur Stofffetzen mit Augen im 
Dialog mit Benjamin Tomkins stehen. 
Seien Sie also am 5. August in der Sporthalle 
Kirchdorf mit dabei. Der Einlass findet ab 19.00 
Uhr statt und eine Stunde später kann die Show 
beginnen. Die nummerierten Platzkarten sind im 
Vorverkauf in der Kurverwaltung für 19 Euro 
erhältlich. Eventuelle Restbestände sind an der 
Abendkasse für 22 Euro verfügbar. 
Bitte nehmen Sie sich folgenden Gedanken zu 
Herzen und unterstützen Sie diese Benefizveran-
staltung tatkräftig: alle Einnahmen gehen ohne 
Abzüge komplett an die Poeler Seenotretter 
DGzRS und dem Poeler Katzenhilfeverein e.V.

Janine Kuhnert, Kurverwaltung Insel Poel
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•	 Unterhaltungsbaggerung		
Insel	Poel	/	Kirchsee:

 Die Gemeinde Ostseebad Insel Poel hat Inter-
esse daran, dass der Hafen Kirchdorf in seiner 
Funktion erhalten bleibt.

 Im Zusammenwirken mit den maritimen 
Servicebetrieben, wie unserer Werft und der 
Fahrgastschifffahrt, sowie mit den Betreibern 
der Sportboothäfen, hat die Gemeinde gegen-
über dem Wasserstraßen- und Schifffahrtsamt 
Lübeck gebeten, die Verkehrssicherheit der 
Fahrrinne in der Kirchsee aufrechtzuerhalten 
und eine Unterhaltungsbaggerung durchzu-
führen. Mit Schreiben vom 16.06.2017 teilte 
uns dann das Wasserstraßen- und Schifffahrt-
samt Lübeck mit, dass sich diese Maßnahme 
bereits in Vorbereitung befindet, weil jüngste 
Gewässervermessungen die Fahrwassertiefe 
von 3,0 m nicht mehr aufzeigten. Die Aus-
führung ist für das Winterhalbjahr 2018/2019 
zusammen mit der nächsten Unterhaltungs-
baggerung mit der Zufahrt nach Wismar vor-
gesehen. Derzeit wird das naturschutzrechtli-
che Genehmigungsverfahren vorbereitet.

jahr sichern wollen. Somit ist vorgesehen, die 
Planungen und die Auftragsvergabe in diesem 
Jahr stattfinden zu lassen und die bauliche 
Ausführung soll im Frühjahr 2018 erfolgen. 
Hierzu wird das Ingenieurbüro am 17.08.2017 
im Bauausschuss die weiteren Arbeitsschritte 
vorstellen. Danach werden wir die Anwohner 
der Ernst-Thälmann-Straße über den Zeitplan 
schriftlich informieren.

•	 Gleichstellungsbeauftragte: Dunja Eggert 
wurde für fünf Jahre zur Gleichstellungs-
b e a u f t r a g t e n 
der Gemeinde 
Ostseebad Insel 
Poel durch die 
Gemeindevertre-
tung bestellt. Die 
Gleichstellungs-
beauftragte ist 
ehrenamtlich tä-
tig. Sie unterliegt 
mit Ausnahme 
der Regelung in 
§ 41 Abs. 5 Kom-
munalverfassung 
M-V der Dienstaufsicht der Bürgermeisterin. 
Die Gleichstellungsbeauftragte hat die Auf-
gabe zur Verwirklichung der Gleichstellung 
von Frauen und Männern in der Gemeinde 
beizutragen. Zu ihren Aufgaben gehören ins-
besondere:
1.  die Prüfung von Verwaltungsvorlagen auf 

ihre Auswirkungen auf die Gleichstellung 
von Frauen und Männern,

2.  Initiativen zur Verbesserung der Situation 
der Frauen in der Gemeinde,

3.  die Zusammenarbeit mit gesellschaftli-
chen Gruppen, Institutionen, Betrieben 
und Behörden, um frauenspezifische Be-
lange wahrzunehmen, 

4.  ein jährlicher Bericht über die Tätigkeit 
sowie über Gesetze, Verordnungen und 
Erlasse des Bundes und des Landes zu 
frauenspezifischen Belangen.

Gabriele Richter, Bürgermeisterin

•	 Unterhaltungsbaggerung	Hafen	Timmen-
dorf:	 In Zusammenarbeit mit dem Wasser-
straßen- und Schifffahrtsamt Lübeck wurden 
neben der Fahrrinne auch die Liegeplätze an 
der Nordmole durch die Reederei Madsen 
ausgebaggert. Die Gemeinde wurde vom 
Staatlichen Amt für Landwirtschaft und Um-
welt Westmecklenburg aufgefordert, nach  
§ 40 Naturschutzausführungsgesetz M-V 
(NatSchAG M-V) eine Naturschutzgeneh-
migung für die Umlagerung des Baggergutes 
in die Ostsee vor Boltenhagen zu beantragen. 
Da es sich hier um eine naturschutzrecht-
liche Eingriffsregelung für das Küstenmeer 
handelt und geschützte Biotope in ihrem 
Naturhaushalt beeinträchtigt werden, ist eine 
Genehmigung nach § 30 Bundesnaturschutz-
gesetz (BNatSchG) für den marinen Bereich 
beizubringen.

•	 Stand	Haus	des	Gastes:	Die umfangreiche 
Stellung-
nahme der 
Gemeinde 
zur bau-
fachlichen 
Prüfung des BBL wurde an das Landesför-
derinstitut MV gesandt. Wir baten in dem 
Schreiben um ein Abschlussgespräch, um 
die dargelegten Punkte zu erörtern, vor allem 
hinsichtlich der Höhe einer möglichen För-
derung. Das Gespräch fand am 31.07.2017 
im Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und 
Gesundheit MV statt. Über das Ergebnis wer-
den wir in der nächsten Ausgabe (September) 
berichten.

•	 Erneuerung	Straßenkörper	einschließlich	
Gehweg	 Ernst-Thälmann-Straße: Der 
durch die Gemeinde Ostseebad Insel Poel 
gestellte Fördermittelantrag an die Stabsstelle 
Wirtschaftsförderung des Landkreises NWM 
wurde abgelehnt, da er nicht die Mindest-
punktzahl für die Auswahlkriterien nach der 
ILERL Richtlinie erreichte.

 Um das Vorhaben umzusetzen wurde am 
15.05.2017 die Vergabe der Planungsleistun-
gen an das Ingenieurbüro Möller, Grevesmüh-
len, durch den Hauptausschuss vergeben. Das 
Büro hat bereits mit den Planungen begonnen. 

 Entscheidend für die Wahl des Ausführungs-
zeitraums im Frühjahr 2018 sind die zu er-
wartenden Preise der Tiefbauunternehmen, da 
diese sich langfristig Aufträge für das Folge-

Gemeinde Ostseebad Insel Poel
– Verwaltungsbericht der Bürgermeisterin –

Bundestagswahl am 24. September 2017

Gleichstellungsbeauftragte 
Dunja Eggert

Die Vorbereitungen für die Bundestagswahl 
am 24. September 2017 sind in vollem Gange. 
Die Verantwortliche für Wahl in der Gemeinde 
Ostseebad Insel Poel ist Anja Kruse und die 
Stellvertretung hat Dunja Eggert übernommen.
Die öffentliche Bekanntmachung zur Ein-
sichtnahme in das Wählerverzeichnis und die 
Wahlbekanntmachung werden Sie zu den ent-
sprechenden Terminen auf unserer Internetseite 
(www.ostseebad-insel-poel.de) finden.
Mitte August werden die Wahlbenachrichti-
gungskarten in unserer  Gemeinde gedruckt und 
dann jedem wahlberechtigten Bürger zugestellt. 
Die Wahlscheine für die Briefwahl können per 
E-Mail (meldewesen@inselpoel.net), per Fax 

(038425/4281-22) oder auch persönlich bean-
tragt werden. Wir werden, wie gewohnt, einen 
Stimmbezirk in den Räumen der Gemeinde-
verwaltung einrichten und der Briefwahlbe-
zirk wird gesondert geführt. Insgesamt können 
2.128 wahlberechtigte Bürgerinnen und Bür-
ger der Gemeinde Ostseebad Insel Poel (Stand 
13.07.2017) an der Wahl am 24.09.2017 in der 
Zeit von 08.00 Uhr bis 18.00 Uhr teilnehmen 
und ihre Stimme für die Abgeordneten des deut-
schen Bundestages abgeben. Bitte prägen Sie 
sich dieses Datum gut ein. Es ist wichtig an der 
Wahl teilzunehmen, denn nur so können Sie 
Ihre demokratischen Grundrechte in Anspruch 
nehmen. G. Richter, Gemeindewahlbehörde
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Abholtermin der  
Wertstofftonne

MiTTWoch  
9. AuguST 2017

DienSTAg 
22. AuguST 2017

Antrag auf freiwillige 
Leistungen für 2018

In Vorbereitung der Haushaltsplanung für das 
Jahr 2018 möchten wir die Poeler Vereine und 
andere Organisationen darauf hinweisen, dass 
Anträge auf freiwillige Leistungen für 2018 bis 
zum 15.09.2017 bei der Gemeinde Ostseebad 
Insel Poel, Gemeindezentrum 13 in 23999 Insel 
Poel OT Kirchdorf vorliegen müssen, damit 
diese in der Haushaltsdiskussion berücksichtigt 
werden können. Bitte haben Sie dafür Verständ-
nis, dass alle später eingehenden Anträge keine 
Berücksichtigung finden werden. 

Gabriele Richter, Bürgermeisterin

Verunreinigung von Straßen 
und Wegen durch Tierkot

Beim Ordnungsamt der Gemeinde Ostseebad 
Insel Poel gehen in letzter Zeit erneut häufig 
Beschwerden über verschmutzte Straßen und 
Wege ein. Vermehrt wird darüber geklagt, dass 
Gehwege, Fußwege und Straßen durch Tierkot 
verschmutzt sind. Dabei ist festzustellen, dass 
nicht nur Hunde ihre Notdurft im öffentlichen 
Raum verrichten, sondern auch Pferdebesitzer 
ihrer Reinigungspflicht von Hinterlassenschaf-
ten nicht nachkommen. Es sollte als Tierbesit-
zer eine Selbstverständlichkeit sein, anfallenden 
Tierkot unverzüglich von öffentlichen Flächen 
zu entfernen. 
Wir bitten um künftige Beachtung.

Stellenausschreibung
Die Gemeinde Insel Poel sucht 

zum 01.12.2017

eine Bilanzbuchhalterin	oder	einen	
Bilanzbuchhalter	

zum Einsatz in unserem Eigenbetrieb Kurver-
waltung Insel Poel.

Es handelt sich hierbei um die Besetzung einer 
unbefristeten Stelle mit einer wöchentlichen Ar-
beitszeit von 40 Stunden. Die Vergütung erfolgt 
entsprechend TVöD.

Worauf	kommt	es	an?
• Finanzbuchhaltung
• Bilanzbuchhaltung
• Erstellung von Wirtschaftsplänen
• Controlling, Kosten- und Leistungsrechnung
• Rechnungslegung
• Kassenabschlüsse und Kontenpflege
• Automatenabrechnung 
• Allgemeine Kaufmännische Tätigkeiten

Anforderungen:
• Ausbildung oder Fortbildung zum  

Bilanzbuchhalter
• Mehrjährige Berufserfahrung
• Fahrerlaubnis Pkw
• Anwendung der Office-Produkte (Word, Ex-

cel, Outlook, Powerpoint & Publisher) sowie 
sicherer Umgang mit Buchhaltungssoftware

• Eigenständiges Arbeiten, gute Kommunikati-
onsfähigkeiten 

• Flexibilität und Bereitschaft, auch an Wo-
chenenden zu arbeiten

• Organisations- und Teamfähigkeit

Es erwartet Sie ein spannendes und abwechs-
lungsreiches Aufgabenfeld und ein junges, mo-
tiviertes Team, das die weitere Entwicklung der 
Rahmenbedingungen des Tourismus auf unserer 
Insel gestaltet.

Ihre aussagefähige Bewerbung senden Sie bitte 
schriftlich bis zum 31. August 2017 an die

Gemeindeverwaltung Ostseebad Insel Poel
Frau Eggert

Gemeinde Zentrum 13
23999 Insel Poel OT Kirchdorf

Die Fahr- und Bewerbungskosten werden nicht 
erstattet. Bewerber/innen mit Behinderung wer-
den bei gleicher Eignung, Befähigung und fach-
licher Leistung bevorzugt berücksichtigt.

Gabriele Richter, Bürgermeisterin

„Es kommt nicht darauf an,  
dem Leben mehr Jahre zu geben,  

sondern den Jahren mehr Leben zu geben.“
Alexis Carrel (1873 – 1944)  

(Nobelpreisträger für Medizin und Physiologie)

Die Bürgermeisterin gratuliert allen Jubilaren und wünscht ihnen  
Gesundheit, Wohlergehen und Geborgenheit in unserem Gemeindewesen.

Allen hier nicht genannten Jubilaren  
möchte die Gemeinde Ostseebad Insel Poel herzliche 

Glückwünsche zu ihrem Ehrentag aussprechen  
und weiterhin beste Gesundheit  

sowie persönliches Wohlergehen wünschen.

Geburtstage des Monats

Die.Gemeinde.Ostseebad.Insel.Poel.gratuliert.nachträglich..
recht.herzlich.

zur.Diamantenen Hochzeit
helga und Jonny Wilcken.aus.Timmendorf.

am.2..Juli.2017

.10.08... Moll,.Brigitte. Niendorf. 70..Geb.

.12.08... Bülle,.Inge. Am.Schwarzen.Busch. 75..Geb.

.14.08... Skowronek,.Hannelore. Kirchdorf. 75..Geb.

.16.08... Kofahl,.Edith. Kirchdorf. 90..Geb.

.19.08... Paderhuber,.Hildegard. Kirchdorf. 95..Geb.

Leider	hat	sich	im	vergangenen	Inselblatt	ein	
kleiner	Fehler	eingeschlichen.	Wir	bitten	da-
her	um	Entschuldigung,	denn	am	12.	Juli	2017	
feierten	Gertrud	und	Hans-Joachim	Esch	aus	
Niendorf	natürlich	ihre	Diamantene	Hochzeit.
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Anzeigen

MUSEUMSMARKT mit 
„Versteigerung“

 

Unser Museumsmarkt im Juli wurde 
diesmal so richtig aufgepeppt, da die 
Gemeinde Fundsachen aus den vergan-
genen Jahren versteigerte. Mit Unter-
stützung der Praktikantin Pia Schröder 
(links) und des Auszubildenden And-
reas Linder (Mitte) versteigerte Antje 
Haack, rechts im Bild, mit großem En-
thusiasmus und viel Humor die ange-
sammelten Sachgegenstände. Hierbei 
wurde eine Gesamtsumme von 442 
Euro erzielt, die dem Gemeindehaus-
halt zugute kommt. Weiterhin spielte 
das Wetter hervorragend mit,  für un-
sere Händler war es eine interessante 
Vormittagsunterhaltung und alle, die 
etwas ersteigern konnten, liefen mit 
strahlenden Gesichtern vom Hof.
Alles in allem war das ein gelungener 
Markt. Wir hoffen auf eine Wiederho-
lung – vielleicht in ein bis zwei Jah-
ren – mal schauen, was sich wieder so 
ansammelt.
Der nächste Markt findet am 12. Au-
gust statt. Dann kann wieder von 10.00 
bis 16.00 gehandelt, getrödelt und ge-
bummelt werden. Wir sehen uns – bis 
dahin. Anke Uhlemann
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Veranstaltungsplan 
Poeler Leben e. V. 

August 2017
 
01.08. 15.00 Uhr Wander-/Fahrradgruppe 
 14.00  bis  
 16.00 Uhr Fahrradwerkstatt
02.08. 14.00 Uhr Skat
03.08. 14.00 Uhr Nordic Walking 
 14.00 Uhr  Handarbeitsgruppe
07.08. 13.30 Uhr Bingo 
 14.00 Uhr Rommégruppe
08.08. 15.00 Uhr Wander-/Fahrradgruppe
 14.00  bis 
 16.00 Uhr Fahrradwerkstatt
09.08. 14.00 Uhr Skat 
10.08. 14.00 Uhr Nordic Walking 
 14.00 Uhr  Handarbeitsgruppe
14.08. 13.30 Uhr Kaffee- und  
  Spielenachmittag
 14.00 Uhr Rommégruppe 
15.08. 10.00 Uhr Frauenforum 
 15.00 Uhr Wander-/Fahrradgruppe
 14.00  bis  
 16.00 Uhr Fahrradwerkstatt
16.08. 14.00 Uhr Skat
17.08. 10.30 Uhr Tagesfahrt Warnemünde
 14.00 Uhr  Handarbeitsgruppe
21.08. 13.30 Uhr Kaffee- und  
  Spielenachmittag
 14.00 Uhr  Rommégruppe
22.08. 15.00 Uhr Wander/Fahrradgruppe
 14.00  bis 
 16.00 Uhr Fahrradwerkstatt
23.08. 14.00 Uhr Skat
24.08. 14.00 Uhr Nordic Walking
 14.00 Uhr  Handarbeitsgruppe
28.08. 13.30 Uhr Kaffee- und  
  Spielenachmittag
 14.00 Uhr Rommégruppe
29.08. 15.00 Uhr Wander-/Fahrradgruppe
 14.00  bis 
 16.00 Uhr Fahrradwerkstatt
30.08. 14.00 Uhr Skat
31.08. 14.00 Uhr Nordic Walking
 14.00 Uhr  Handarbeitsgruppe

Vom 3. Juli bis 31. August bietet das MGH 
immer montags, mittwochs und donnerstags 

von 10.00 bis 14.00 Uhr die traditionelle 
Ferien-Kreativwerkstatt  

für Kinder und deren Familien unter den 
Zelten im Park an.

Näheres siehe Veranstaltungsplan oder unter 
www.poeler-leben-mgh.de

Der Vorstand

Pflegestützpunkt	Nordwestmecklenburg,	
Standort	Wismar,	Dr.-Leber-Straße	2,		

23966	Wismar,	Pflegeberater/-in:		
Telefon:	03841	30405082,	Sozialberater/-in:		

Tel.:	03841	30405083
Mehrgenerationenhaus:	Tel.:	038425	42617

Fragen	rund	um	
die	Pflege

Das Frauenforum hatte zu ihrem Julitermin die 
Bundestagsabgeordnete Karin Strenz (CDU) 
und unsere Bürgermeisterin Gabriele Richter in 
den Verein Poeler Leben/Mehrgenerationenhaus 
eingeladen. Nach einem kurzen Rundgang durch 
das Haus baten die fleißigen Frauen unter Lei-
tung von Brigitte Kessler zu einer kunterbunten 
Frühstücksrunde. Jeder hatte die Gelegenheit, 

Karin Strenz zu Besuch im Frauenforum

in diesem Orientierungsgespräch viele Fragen 
rund um die Person Karin Strenz, aber auch zu 
politischen Sachverhalten zu stellen. In lockerer 
Atmosphäre wurde viel aus dem „Nähkästchen“ 
geplaudert.
Wir danken Karin Strenz für die Übergabe einer 
Spende an den Verein.

Friederike Nolte

Sommerausflug  
des Vereins Poeler Leben e. V.

Auch bei unserer bereits schon 13. Veranstaltung 
„Musik im Park“ zeigte sich der Wettergott von 
seiner besten Seite. 
Am Sonnabend, dem 15. Juli 2017, begann die-
ses bereits  traditionelle Fest ab 12.00 Uhr im 
wunderschönen Park des Vereins Poeler Leben 
e.V. mit einer deftigen Wildschweinsuppe, die 
wirklich gut und lecker war. Vielen Dank an 
Familie Rubach. Unsere  Gäste kamen so nach 
und nach und auf einmal waren Tische, Stühle 
und Bänke voll besetzt.

Ab 14.00 Uhr spielten dann die 30 Musiker des 
über die Grenzen hinaus bekannten Orchesters,
die Mecklenburger Blasmusik aus Dorf Meck-
lenburg. Alle Musikrichtungen wurden bedient, 
die Gäste, die Besucher, die Poeler klatschten, 
sangen und schunkelten mit, es war eine tolle 
Stimmung.
Wieder einmal hat der Verein mit seinen vielen 
Ehrenamtlich eine Veranstaltung durchgeführt, 
die ihresgleichen sucht. Auf Wiedersehen im 
nächsten Jahr. Helga Buhtz

Wie bereits im „Poeler Inselblatt“, Ausgabe Juli 
2017, angekündigt, hier die weiteren Einzelhei-
ten zur Tagesfahrt.
Abfahrt	ist	am	Donnerstag,	dem	17.	August	
2017,	 um	 10.30	 Uhr	 bei	 der	 Bäckerei	 Tho-
massek.
Nach dem gemeinsamen Mittagessen in Nien-
hagen beginnt dann unsere zweistündige Schiff-

fahrt ab „Neuen Strom“. Die Anmeldungen soll-
ten bis einschließlich Freitag, dem 11. August 
2017, erfolgen. Die Bezahlung der  Fahrt kann 
in der Zeit vom 14. bis 16. August 2017 im Treff 
vorgenommen werden. 
Der Preis richtet sich nach der Anzahl der Mit-
reisenden. Nun wünschen wir uns noch Sonnen-
schein und viel gute Laune.

Musik im Park
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8. Poeler Abendlauf 
am 12. August 2017

Gabriele Richter
Bürgermeisterin der 
Gemeinde Insel Poel

Renè Lange, Vorsit-
zender des Poeler 

Sportvereins 1923 e. V.

Liebe.Teilnehmerinnen.und.Teilnehmer.
des.Poeler.Abendlaufes,.liebe.Gäste,
bereits seit acht Jahren kommen alljährlich meh-
rere hundert Menschen auf unsere Insel, um hier 
im August den beliebten Abendlauf zu erleben 
und die besondere Atmosphäre zu genießen – als 
Läufer oder als Zuschauer. Die verschiedenen 
Arten des Laufens, egal ob Jogging oder Wal-
king, zeichnet diesen Laufwettbewerb aus. Hier 
wird für jeden Fitnessstand und jedes Alter etwas 
geboten! In einer entspannten Laufatmosphäre 
werden Sie von der natürlichen Schönheit un-
serer Landschaft begeistert sein und dabei vom 
Rauschen der Ostseewellen begleitet.
Aber auch das „Drumherum“, die leichte Er-
reichbarkeit von der Autobahn, ausreichend 
Parkplätze, schmackhafte Verpflegung, ange-
messene Startgebühren und einzigartige Präsen-
te machen den Poeler Abendlauf für Läufer und 
Zuschauer gleichermaßen interessant.
Die Gemeinde Ostseebad Insel Poel und der 
Poeler Sportverein 1923 e. V. wünschen allen 
Läuferinnen und Läufern jeder Altersgruppe 
auch in diesem Jahr wieder eine gute Kondition 
und viel Freude, Erfolg und Sonnenschein sowie 
einen unfallfreien Lauf. Wenn die Läuferinnen 
und Läufer lächelnd über die Ziellinie laufen, 
war es wieder ein erfolgreicher Tag.

10. Wertungslauf Intersport 
Nachwuchslaufcup des LVMV 

und 2. Wertungslauf im  
„INSEL-APoThEKE“-Laufcup 

Veranstalter:
Gemeinde Ostseebad Insel Poel
Poeler SV 1923 e.V. 
Strecken:
400	m  Jg. 2009 bis 2014, ohne Rangierung, 

Urkunde und Sachpreis für jedes Kind
1,6	km  (Intersport-Nachwuchslaufcup U10 

und U12); AK U8, U10, U12, Jg. 2005 
und älter

5	km   (LAUFCUP des LVMV U16, U18/U20, 
Senioren ab M75/W60, Intersport-Nach-
wuchslaufcup U14); AK U12/U16, M75/
W60, Intersport-Nachwuchslaufcup 
U14); AK U12, U14, U16, U18/U20; 
Jg. 1968–1997; Jg. 1967 und älter; DLV-
AK ab M75/W60

5	km	(Nordic)Walking, mit Zeitmessung,   
 aber  ohne Rangierung, 
 jeder Teilnehmer erhält eine Urkunde 
10	km   (LAUFCUP des LVM) AK-Wertung 

des DLV ab U16 bis M70/W55, zusam-
mengefasst M75+/W60+

Startzeit:  12. August 2017
15.00 Uhr Öffnung Meldebüro
17.20 Uhr 400 m
17.30 Uhr 1,6 km
18.00 Uhr 10 km
18.07 Uhr  5 km Laufen und (Nordic) Walking
400 m (Nordic) Walking ohne Rangierung

Meldefrist: 6. August 2017
Nachmeldung: nur am 12. August 2017, 
14.00 bis 16.30 Uhr Gebühr zusätzlich 3 Euro

Firmenwertung/Vereinswertung:
Sonderpreis an die Firma/den Verein mit den 
meisten Teilnehmern, die unter einheitlichem 
Namen gemeldet wurden (alle Strecken).

Meldeanschrift:
Poeler SV 1923 e. V.
Ivonne Fiehring, Neuhof 20
23999 Insel Poel
E-Mail: fiehring@googlemail.com
Internet: www.poeler-abendlauf.com

Startgeld:
400 m  kostenfrei
1,6 km  2 Euro
5 km  5 Euro
10 km  7 Euro
5 km Laufen und (Nordic) Walking 4 Euro

Auszeichnung:	
Urkunden für alle Teilnehmer
Sach-/ Ehrenpreise den drei Erstplatzierten.
Sonstiges
Umkleide- und Duschmöglichkeiten sind  
vorhanden.

Start/Ziel: Sportplatz Kirchdorf

Laufveranstaltungen des  
„INSEL-APoThEKE“-Laufcup

2.	Lauf	
– 8. Poeler Abendlauf, 12. August 2017

3.	Lauf 
– Cap-Arcona-Lauf, 10. September 2017

Jeder Läufer, der an mindestens zwei oder 
drei Wertungsläufen erfolgreich teilnimmt, 
kommt automatisch in die Cup-Wertung, 
eine gesonderte Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Voraussichtlich ist jeweils der Start 
auf der längsten Wettkampfstrecke.

Das Kreiserntedankfest auf unser Insel Poel ist 
schon fast zwei Jahre her und die Bilder sowie 
die wunderschönen Momente dieses Festes sind 
uns noch vor Augen. Mit großer Unterstützung 
der Landwirtschaft, des Landkreises Nordwest-
mecklenburg, der Kirche und vor allem der eh-
renamtlichen Helfer wurde es vorbereitet und 
durchgeführt. Auf eine ganz besondere Art und 
Weise wurde die heimische Land-, Forst- und 
Ernährungswirtschaft präsentiert und wertge-
schätzt.
Mitte Juli hat die Bürgermeisterin der Gemein-
de Ostseebad Insel Poel Gabriele Richter den 
Staffelstab an die amtierende Bürgermeisterin 
der Stadt Dassow Annett Pahl (3. v. r.) im Bei-
sein von Maike Peters (1. v. l.) Kirchgemeinde-
rat, Landrätin Kerstin Weiss, Andrea Hinrichs, 
Kulturbeauftragte Dassow und Petra Böttcher, 

Kreiserntedankfest vom  
8. bis 10. September 2017 in Dassow

Geschäftsführerin des Kreisbauernverbandes 
übergeben. 
Alle Gäste und Einwohner des Landkreises sind 
zum Kreiserntedankfest in Dassow vom 8. bis 
10. September 2017 herzlich eingeladen.
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Schwedenweg in 
Wismar

Vom	17.	bis	20.	August	2017	findet	in		
Wismar	das	Schwedenfest	statt.

Einer der Höhepunkte des Festes ist der  „Schwe-
denweg“ durch die Altstadt. Der Umzug wird 
am Sonntag, dem 20. August, zwischen 11.30 
Uhr und 13.30 Uhr durchgeführt.
Die Insel Poel wird in diesem Jahr wieder mit 
einem eigenen Marschblock vertreten sein. Wir 
möchten Wismar zeigen, dass die Poeler auch  
Jahre nach der 850-Jahr-Feier noch etwas auf die 
Beine stellen können. Deshalb wünschen wir 
uns natürlich eine rege Beteiligung.
Alle, die mitmachen möchten, melden sich bitte
im Museum:
• persönlich
• telefonisch, 038425/20732
• schriftlich, Insel Poel / Möwenweg 4

Kostüme können im Museum entliehen werden. 

Zwei Wandergesellen  
besuchten die Bürgermeisterin 

Die Bürgermeisterin Gabriele Richter begrüßte 
die Wandergesellen Dominik Eisenhardt aus 
Berlin und Cedric Hansen aus Schleswig. Die 
Zimmermannsgesellen machten auf ihrer Wan-
derschaft, die einen Zeitraum von drei Jahre und 
einen Tag umfasst, auch Halt in den Räumen der 
Gemeindeverwaltung in Kirchdorf. Sie sprachen 
mit der Bitte um eine kleine Wegzehrung und 
um Eintragung in ihrem Wanderbuch bei der 
Bürgermeisterin vor. Die Eintragung mit dem 
Dienstsiegel in das Wanderbuch bescheinigt den 
jungen Gesellen, welche Ortschaften sie auf 
ihrer Wanderschaft besucht haben. Auch die 
Bürgermeisterin trug sich in das inzwischen sehr 
gut gefüllte Wanderbuch beider Gesellen ein 
und überreichte zum Abschied eine kleine Weg-
zehrung. Nachdem sie bei der Bürgermeisterin 
„zünftig um das Siegel vorgesprochen“ hatten, 
setzten sie anschließend ihre Reise fort.

Bürgermeisterin besucht Tagesmütter

Das Land Mecklenburg-Vorpommern hat zu-
sätzliche Landesmittel für die Verbesserung der 
Kindertagesbetreuung in diesem Jahr zur Ver-
fügung gestellt. 
Diese Finanzmittel werden nicht nur an die 
Kindertagesstätte „Poeler Kückennest“ ausge-
reicht, sondern auch an unsere Tagesmütter. So-
mit nutzte unsere Bürgermeisterin gleichzeitig 

Bürgermeisterin Gabriele Richter (v.  r. )im Gespräch mit Tagesmutter Maren 
Jaffke. Von ihr werden liebvoll betreut Paul (2 Jahre), Enna (2 Jahre) und 
Charlotte (2 Jahre – nicht im Bild).

die Gelegenheit und besuchte die Tagesmütter 
Maren Jaffke in Fährdorf und Jana Rose in Oert-
zenhof, um sich über die Betreuung der Kinder 
zu informieren. 
Auch in unserer Gemeinde sind Tagesmütter ein 
wichtiges Angebot in der Kindertagesbetreuung 
insgesamt. Sie betreuen die Kinder in einer klei-
nen Gruppe, begleiten deren Entwicklungsstand 

ganz individuell und gehen auf die Bedürfnisse 
jedes einzelnen Kindes ein. Die Bürgermeisterin 
hat die wertvolle Arbeit, die Tagesmütter für 
Kinder und deren Familien leisten, gewürdigt 
und versprach auch weiterhin eine gute Zusam-
menarbeit. Für die schönen und auch informati-
ven Stunden bedankte sich die Bürgermeisterin 
herzlich.

Tagesmutter Jana Rose erhält von Bürgermeisterin Gabriele Richter (rechts)  
eine finanzielle Unterstützung. In fürsorglicher Obhut betreut sie Hanna  
(2 Jahre), Frieda (1 Jahre) und Julian (2 Jahre – nicht im Bild).

hinweis zur Straßenreinigung und heckenschnitt
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
um das positive äußere Erscheinungsbild unserer 
Gemeinde nachhaltig zu bewahren und um auch 
einen Beitrag für die Sicherheit auf unseren Ge-
meindestraßen und Wegen zu leisten, möchte ich 
Sie daher herzlich bitten, die nachfolgenden Zeilen 
zu beachten.
Straßenreinigung:	
Für eine gute Lebensqualität ist die Straßenrei-
nigung von großer Wichtigkeit. Daher bitte ich 
Sie, als Anwohner bzw. Grundstückeigentümer, 
folgende Punkte umzusetzen.
– Die Reinigung für folgende Straßenteile in der 

Länge der anliegenden Grundstücke, diese sind 
mitunter Gehwege, Rinnsteine, die Fahrbahn-
hälfte sowie die begehbaren Seitenstreifen.

– Die Säuberung einschließlich der Beseitigung 
von Abfällen geringen Umfanges, wie z. B. 
Laub, Gras und wildwachsende Kräuter.

–  Die Einläufe von Entwässerungsanlagen ent-
sprechend sauber zu halten.

–  Laub bitte auch immer dann beseitigen, wenn es 
z. B. bei Nässe zu Rutschgefahr führen könnte, 
oder wenn so viel Laub auf dem Gehweg liegt, 
dass Passanten stolpern oder Radfahrer zu Fall 
kommen könnten. 

Die Straßenreinigungen sind in einem angemesse-
nen Zeitrahmen vorzunehmen. Viele Bürger wün-
schen sich jedoch gerade zum Wochenende in einer 
„Sauberen Straße“ spazieren gehen zu können.

Bäume,	Sträucher	und	Hecken:
Sträucher und Hecken, die in den öffentlichen Ver-
kehrsraum hinein ragen, müssen bis zu einer lichten 
Höhe von 2,50 m und Bäume bis zu einer lichten 
Höhe von 4 m zurückgeschnitten werden. Andern-
falls stellen Sie eine Behinderung bzw. Gefährdung 

von Fußgängern, Radfahrern und anderen Fahr-
zeugführern dar. Aus diesem Grund bitte ich Sie 
darum, Hecken, Pflanzen, Bäume und Sträucher, 
die über die Grundstücksgrenze in den öffentlichen 
Bereich wachsen, regelmäßig zurückzuschneiden. 
Um den Brutvogelschutz zu gewährleisten, kon-
trollieren Sie bitte vor diesem Eingriff, ob in der 
Hecke noch belegte Nester vorhanden sind. 
Auch sollten zugewachsene Verkehrszeichen, Stra-
ßennamensschilder und Straßenlaternen ständig 
so freigeschnitten werden, dass sie gut erkennbar 
und in ihrer Funktion nicht beeinträchtigt sind. Für 
weitere Auskünfte steht Ihnen meine Mitarbeiterin 
Frau Monika Seitz, Tel.: 038425/428115 gerne zur 
Verfügung. 
Der Sicherheit zuliebe bitte ich daher um Ihr Ver-
ständnis und um entsprechende Umsetzung. 

Gabriele Richter, Bürgermeisterin
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Schwimmen – Radfahren – Laufen

Poeler Sportler stellen sich einer neuen He-
rausforderung. Bereits am 1. Juli fand in  
Grevesmühlen der „Maik-Richter-Gedächtnis-
triathlon“ statt. Dafür war der Ploggensee der 
Austragungsort. Ausgeschrieben war für die 
Jugendlichen 150 m Schwimmen, 2,5 km Rad-
fahren und 700 m Laufen. In der Zeit von 17.23 
min absolvierte Mara Winkler diesen Parcours  
und wurde in ihrer Altersklasse Sieger. Auf den 
dritten Platz kam Greta Hardt in 19:53 min und 
Maya Kohagen in 20:16 min auf Platz 4. Alle 

drei Sportler sind Schüler unserer Schule und 
haben Poel somit gut vertreten.
Mara lag beim Schwimmen noch auf Platz zwei, 
kämpfte sich aber bei jeder Disziplin weiter 
nach vorn. Die Schnelligkeit beim Umziehen 
war dann schließlich ihr Plus, sodass sie beim 
Radfahren einen Zwei-Minuten-Vorsprung her-
ausfahren konnte.  Am Hauptwettkampf nahmen 
Ariane Stapusch und Heiko Winkler teil. Hier-
bei mussten 500 Meter geschwommen werden,  
21 km Radgefahren und 6,5 km gelaufen wer-
den.  Erwartungsgemäß wurde Ariane Siebente 
und Heiko erkämpfte sich einen beachtlichen 18. 
Platz. Bei insgesamt 100 Teilnehmern handelt 
es sich hierbei um hervorragende Leistungen. 
Trotz widriger Bedingungen: die Wassertem-
peratur ca. 19 Grad, die Straße nass und die 
Laufstrecke sehr anspruchsvoll,  kamen unsere 
Poeler Teilnehmer mit ausgezeichneten Ergeb-
nissen nach Hause. Wilfried Beyer 

DLRg/ niVeA – Strandfesttournee am  
16. August auf Poel

Unter dem Motto „Wir machen wasserfest“ 
besuchen die zwei Teams der DLRG und von 
Nivea am Mittwoch, dem 16. August, in der 
Zeit von 14.00 bis 17.00 Uhr auch den Strand 
von Timmendorf auf Poel. Beim Strandfest mit 
großen Hüpfburgen, bunten Schwungtüchern, 
vielen Niveabällen, Lehrreiches sowie Sport 
und Spiel für die ganze Familie lernen Kinder 
und Eltern das sichere Verhalten am Wasser. 
Des Weiteren gibt es viele Preise zu gewinnen. 
Der Eintritt ist frei.

Peuler Deerns Cup

Peuler Deerns cup 
am 19. August

Wie in den vergangenen Jahren erwartet der 
Poeler Sportverein beim „3. Peuler Deerns Cup“ 
Mannschaften aus ganz Deutschland. Frauen-
fußball auf Poel hat eine lange Tradition und 
so erinnert auch der Name der Veranstaltung 
an die sprachlichen Wurzeln der Poeler. Mann-
schaften, wie Hannover 96 oder der Hamburger 
SV, werden zunächst in jeweils zwei Gruppen 
aufeinander treffen. Anschließend folgt das 
Halbfinale sowie die Platzierungsspiele. „Zehn 
Mannschaften aus sechs Bundesländern werden 
um die Pokale spielen. Wir sind sehr stolz, dass 
wir so ein attraktives Teilnehmerfeld zusam-
menbekommen haben. 
Vier Teams werden schon am Freitag anrei-
sen, die Mannschaften freuen sich bereits jetzt, 
die vielen Urlaubsmöglichkeiten auf der Insel 
wahrnehmen zu können“, so Organisatorin Lisa 
Schwegmann. Die Poeler Frauenmannschaft ge-
hört zu den Spitzenteams in der Kreisoberliga, 
mit Platz Zwei in der abgelaufenen Saison ist 
man nur knapp an der Meisterschaft vorbeige-
rauscht. Ebenfalls aus Mecklenburg-Vorpom-
mern werden die Mannschaften vom Rostocker 
FC und dem SV Pastow an den Start gehen. Der 
Vorjahressieger vom RFC hat erst vor kurzem 
verkündet, den Schritt in die Regionalliga zu 
wagen und somit in die dritthöchste Spielklasse 
im Frauenfußball aufzusteigen. 
„Ich freue mich für meine Mannschaft, man 
bekommt nicht jeden Tag die Chance, auf Teams 
aus Hessen, Berlin oder Hannover zu treffen. 
Es wird ein tolles Fußballfest werden auf und 
neben dem Sportplatz“, so der Poeler Trainer 
Thomas Gilles.

Teilnehmer:	
Rostocker FC, Hamburger SV, Hannover 96, 
Poeler SV, DJK Flensburg, Eintracht Lübeck, 
1. FFC Rhh Ingelheim, SC Kickers Berlin,  
SV Pastow

Patricia Settgast
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Beim 28. Landesturnier mit den Landesmeis-
terschaften der Dressurreiter, Springreiter und 
Voltigierer waren auch Pferdesportler aus dem 
Raum Wismar-Grevesmühlen sehr erfolg-
reich. Der 18-jährige Christoph Maack aus 
Kirch-Mummendorf wurde Landesmeister der 
Jungen Springreiter bis 21 Jahre. Lilli Plath 
(Poel) sicherte sich vier Tage nach ihrem 15. 
Geburtstag den Springtitel der Junioren bis 18 
Jahr. Im Einzel-Voltigieren der Senioren ging 
der Titel an Toni Brummer (Grevesmühlen). 
Es gab vier weitere Medaillen. Lina Junkel-
mann (Klützer Winkel) verfehlte den Titel bei 
den Damen-Springreitern wegen eines halben 
Zeitfehlers in der 3. Wertung nur ganz knapp 
und gewann Silber. Die Silbermedaille gab es 
auch für Andrea Gabriel-Vogt (Boltenhagen) im 
Dressurreiten der Senioren über 40 Jahre in der 
L-Klasse. Kevin Jürgens (Grevesmühlen) holte 
sich die Silbermedaille bei den Einzelturnern 
in der Juniorenklasse. Schließlich gewann der 
Veterinärmediziner Dr. Jörg Neubauer aus Warin 
die Bronzemedaille bei den Ü40-Springreitern.
Mit einem Sieg in der 3. Wertungsprüfung, ei-
nem 1-Sterne-M-Springen, wurde Lilli Plath 
(Poel) würdige Landesmeisterin der Junioren 
bis 18 Jahre. Nach dem Stilspringen und der 
2. Wertung (ebenfalls Ein-Sterne M), in der 
sie taktisch und ergebnisorientiert ritt, um die 
Meisterschaft nicht zu gefährden, lag Lilli sogar 
mit zwei Pferden an der Spitze. Am Sonntag, 
bei deutlich schwererem Parcours, machte sie 
es noch mal spannend, weil es auf ihrem ersten 
Pferd Carla vier Fehler gab. Als letzte Starterin 
sicherte sie den Titelgewinn auf Carina aber 
perfekt und gewann darüber hinaus auch das 
M-Springen vor Lucy Marie Venzke (Zierow) 
und Lady Electric. Diese hatte nach Fehlern im 
Stilspringen und der 2. Wertung keine Chance 
mehr auf den Titel, arbeitete sich aber noch bis 
auf den 4. Platz nach vorn. 

Landesmeistertitel  
für christoph Maack, Lilli Plath und Toni Brummer

Für Christoph Maack war es in der Klasse 
der „Jungen Springreiter“ ein glatter „Durch-
marsch“. Die 1. und 2. Wertungsprüfung ge-
wann der 18-Jährige, der am Samstagabend 
nicht an der Siegerehrung teilnehmen konnte, 
weil ihn der Abi-Ball daran hinderte. Als Ein-
ziger lieferte Christoph in dieser Altersklasse 
drei Nullrunden und wurde mit Lord Qredo 
de Galoubet souverän Landesmeister. In der  
3. Wertung (S*), die zugleich Qualifikationsprü-
fung im „Drewke-Future-Cup“ für Junge Reiter 
aus ganz Deutschland war, wurde Christoph 
Maack Zweiter. Den Sieg im Stechen, der an die 
Schleswig-Holsteinerin Natalia Stecher ging, 
hat er auf Lord Qredo de Galoubet eventuell 
verpasst, weil er eine mögliche Abkürzung, die 
ihm allgemein immer gelingen, nicht nahm.  

Vier Tage nach ihrem 15. Geburtstag holte sich Lilli Plath von der Insel Poel mit der neunjährigen Stute 
Carina den Landesmeistertitel bei den Junioren-Springreitern. 

„Ich wollte keinen Fehler durch die Abkürzung 
auf den vorletzten Sprung riskieren“, so die 
Begründung des Reiters.
Christoph Maack startete mit seinem besten 
Pferd Dyleen auch in der S-Klasse der Reiter. 
Die sonst so sicher springende Stute hatte in 
der 1. Wertung einen schlechten Tag erwischt 
und mit zwölf Fehlern hatte Christoph Maack 
keine Chance in der Meisterschaft vorn zu lan-
den. Dennoch lieferte das Paar in der 3. Wer-
tung, dem Großen Preis, einem richtig schwe-
ren 2-Sterne-Springen, eine Glanzleistung mit 
zwei fehlerfreien Runden. Nur zwei hundertstel 
Sekunden trennten ihn auf dem 4. Platz von Ti-
telverteidiger Benjamin Wulschner, dem besten 
Mecklenburger in diesem Springen auf dem 3. 
Platz. 
Der Meistertitel war für Wulschner aber trotz 
des Sieges in der 2. Wertung in weite Ferne 
gerückt, weil er keines seiner drei Pferde über 
alle drei Wertungen fehlerfrei über die Kurse 
brachte. 
Das gelang mit Heiko Schmidt (Neu Benthen), 
Thomas Kleis (Gadebusch), Ulf Ebel (Polzow) 
und André Thieme (Plau) vier Mecklenbur-
gern. Nur Schmidt schied mit Chaleen nach 
einem Fehler aus dem Quartett aus. Die an-
deren machten die Meisterschaft im Stechen 
unter sich aus. Den schnellsten, fehlerfreien 
Ritt lieferte Ulf Ebel aus Les Lennet, der damit 
nach dem Hallen-Titel im März zum zweiten 
Landesmeistertitel in diesem Jahr kam. Thomas 
Kleis blieb auch fehlerfrei, war aber langsamer 
und holte auf Chades of Blue Silber. „Ich wollte 
dieses Pferd, das ich noch nicht sehr lange reite, 
nicht überfordern“, sagte Thomas Kleis bei der 
Siegerehrung. 
Mit zwei Abwürfen im Stechen auf Cupertino 
ging die Bronzemedaille an André Thieme. Sie-
ger in dem offen ausgeschriebenen Großen Preis 
wurde Carsten Titsch (Allersehl) auf Ugaulin du 
Bosquetiau vor Carsten-Otto Nagel (Wedel) auf 
Womanizer.  Franz Wego

Der 18-jährige Christoph Maack aus Kirch-Mummendorf holte sich mit Lord Qredo de Galoubet (Foto) 
überlegen den Landestitel der Jungen Reiter bis 21 Jahre und war dem Sieg im Großen Preis mit Dyleen 
auf dem 4. Platz sehr nahe.  Fotos: Jutta Wego
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    Schiedsstelle
Jeden zweiten Donnerstag im Monat, 
der nächste Termin ist am 10. August 
2017 von 16.00 bis 17.00 Uhr, füh-

ren unsere Schiedspersonen Fritz Hildebrandt 
und Ditmar Brünn in der Gemeindeverwaltung,  
Gemeinde-Zentrum 13 in Kirchdorf, ihre 
Sprechstunde durch, Telefon:	038425	20751.

Gemeindevertreter- 
vorstehersprechstunde

findet	jeden	Donnerstag		
von	17.00	bis	18.00	Uhr		
mit	Bodo	Köpnick	statt.

Öffnungszeiten  
Gemeindeverwaltung  
ostseebad Insel Poel

Dienstag, 08.00 – 12.00 Uhr, 13.00 – 16.00 Uhr
Donnerstag, 08.00  – 12.00 Uhr, 15.00 – 18.00 Uhr

Freitag, 08.00 – 12.00 Uhr 
Gemeindeverwaltung Ostseebad Insel Poel,  

Gemeinde-Zentrum 13,  
23999 Insel Poel OT Kirchdorf,    

Tel.: 038425 42810  
www.ostseebad-insel-poel.de

Öffnungszeiten  
Inselmuseum

montags geschlossen
Di. bis So. 10.00 – 16.00 Uhr

Führungen nach Absprache auch außerhalb  
der Öffnungszeiten möglich

Inselmuseum Insel Poel  
Möwenweg 4, 23999 Insel Poel OT Kirchdorf,  

Tel. 038425 20732, www.insel-poel.de

Öffnungszeiten Kurverwaltung 
Insel Poel

Mo. bis Fr. 09.00 – 17.30 Uhr,  
Sa. 10.00 – 12.00 und 14.00 – 16.00 Uhr,  

So. 10.00 – 12.00 Uhr
Wismarsche Straße 2,  

23999 Insel Poel OT Kirchdorf,  
Tel.: 038425 20347, Fax: 038425 4043

www.insel-poel.de

Öffnungszeiten  
Inselbibliothek

 
Montag und Dienstag: 09.30 – 16.00 Uhr
Mittwoch und Freitag: 09.30 – 15.00 Uhr

Donnerstag: 09.30 – 17.00 Uhr
Inselbibliothek, Wismarsche Straße  

(hinter der Feuerwehr),  
23999 Insel Poel OT Kirchdorf, 

        Tel.: 038425 20287  
E- Mail: bibo@insel-poel.de

Rückgabe auch in der Kurverwaltung möglich!

unser Motto: Wohlfühlen  
– gesunder Sport auch im Alter 

Der Poeler Sportverein und unsere Senioren 
haben sich das Ziel gesetzt, durch Sport Geist 
und Körper gesund zu erhalten. 
Jeden Montag um 14.00 Uhr treffen sich die 
Thai-Chi-Teilnehmer, unter der Leitung von 
SIFU Ingo Pontow, von der Kung Fu & Sport-
schule Wismar zur „Entspannung und inneren 
Harmonie“ in unserer Sporthalle. Da es nur sechs 
Teilnehmerinnen sind und die Mehrzweckhalle 
in Kirchdorf mehreren Teilnehmern Platz bietet, 
würden sich die Sportlerinnen freuen, wenn sie 
personellen Zuwachs erhielten. Auch zeitweili-
ge Gäste sind gern gesehen. Bereits im Juli 2010 
bildete sich diese Sportgruppe, die gern moderne 
Sportarten ausprobierte. 
Fitness findet jeden Donnerstag um 10.00 Uhr 
in den Räumlichkeiten des Schützenvereins in 
Oerzenhof, statt. Da wir hier ebenfalls große 
Räume zur Verfügung haben, können gern am 
Sport interessierte Poeler oder Gäste an unseren 
Trainings teilnehmen. 
Alle Poeler sind Mitglieder im Sportverein.  
Daher ist jede Sportstunde kostenlos. 
Gäste oder Urlauber zahlen 2 Euro je Stunde.  
Wer allerdings mal einen Schnupperkurs ma-

chen möchte, der sollte sich einfinden und kann 
ebenfalls dafür kostenlos trainieren.
Doch	was	ist	Thai	Chi?
Entspannung und Stressabbau werden hierbei 
als Grundlage für Gesundheit und Wohlbefinden 
gesehen. Durch das Üben der tiefen Bauchat-
mung wird der Körper mit Sauerstoff versorgt, 
was sich sehr gut auf den Kreislauf auswirkt. 
Verspannungsschmerzen werden gelöst und so-
mit ist Thai Chi bestens geeignet, für Menschen, 
die überwiegend im Sitzen arbeiten, oder jene, 
die Bandscheibenprobleme haben.
Gleichgewicht, Standfestigkeit und Konzentra-
tionsvermögen werden gestärkt. 
Fitness dagegen steigern nicht nur Senioren 
durch Spaß und Freude an Bewegung ihr Wohl-
befinden. Das Erleben der gemeinsamen Aktivi-
tät in der Gruppe und im Sportverein soll Freude 
bereiten und ist nicht zuletzt die Gelegenheit, 
neue Kontakte zu knüpfen.
Also, knüpfen Sie neue Kontakte und besuchen 
Sie uns zu den entsprechenden Trainingszeiten. 
Wir sind für alle Altersgruppen offen. 

Die Abteilung 
Allgemeine Sportgruppe 

unSeR gARTenTiPP
Monat August
Späte Gemüse  
können noch starten
Wer Chinakohl, Endivie an-
gezogen hat, kann jetzt pflan-
zen, um im Oktober, Novem-
ber zu ernten. Für eine Neuaussat eignen sich 
Feldsalat, Pflücksalat, Radieschen, Rucola und 
Spinat. Im August werden die Holunderbeeren 
reif. Geerntet werden nur reife Früchte, die aber 
nur gekocht ihren Geschmack und ihr Aroma 
entfalten. Roher Genuss reifer Beeren kann 
Übelkeit verursachen, grüne Beeren enthalten 
wie Blätter und Rinde sogar Giftstoffe.
Für Erdbeeren ist Pflanzzeit. Sie sollten nur 
alle 3 Jahre auf denselben Standort kommen, 
der Reihenabstand sollte 60 cm, in der Reihe 
25 – 30 cm betragen, um einer Verbreitung von 
möglichen Krankheiten vorzubeugen.

Ihre Kleingartenfachberatung

Sprechstunde der Bürgermeisterin
Liebe Einwohnerinnen und Einwohner,
es ist mir ein persönliches Anliegen, für Sie 
stets ein offenes Ohr zu haben. Dafür haben 
Sie jeden Donnerstag von 16.00 Uhr bis 18.00 
Uhr die Gelegenheit, in die Sprechstunde zu 
kommen. Leider werden auch andere Termi-
ne vorgegeben, die durch mich wahrzuneh-
men sind. Für einen verbindlichen Termin 
empfehle ich Ihnen eine telefonische Abspra-
che für die Bürgermeistersprechstunde ggf. 
auch mit Vereinbarung eines Ausweichter-
mins an einem anderen Wochentag. Nutzen 
Sie bitte dazu die Terminvereinbarung über 
das Sekretariat Tel. 03825 4281-10.

Termine
Selbsthilfegruppe 

Depressionen
Die Selbsthilfegruppe Depressionen trifft sich 
am	8.	und	22.	August	wie gewohnt um 16.00 Uhr 
in den Räumen der Adventgemeinde in der  
Kieckelbergstraße 23.



Das Poeler Inselblatt  August 2017 | Seite 11verAnStAltungen

Für die vielen Aufmerksamkeiten, Blumen und Geschenke
anlässlich meines 

80.  Gebur t s t age s
möchte ich mich bei allen ganz herzlich bedanken.

Lisa Röpcke

Anzeige

Tag der offenen Tür im Schulgarten

Auch in diesem Jahr stand die Tür des Schulgar-
tens wieder allen Schülerinnen und Schülern so-
wie ihren Eltern und Gästen zum Besuch offen. 
Die Schülerinnen und Schüler präsentierten am 
23. Juni 2017 ihre liebevoll hergerichteten Bee-
te. Bei Kaffee und Kuchen, die vom Schulverein 
gespendet wurden, sowie Tee und Kräuterquark 
aus frischen Kräutern des Schulgartens konnten 
die zahlreichen Besucher einen schönen, interes-
santen sowie informativen Nachmittag erleben.
Die Schülerinnen und Schüler bewiesen bei 
einem kleinen Quiz, dass ihnen die zahlrei-
chen Kräuter im Schulgarten bekannt waren 
und wozu das angebaute Getreide verwendet 
wird. Die drei Gewinner waren: 1. Platz Leni 
Schmallowsky, 2. Platz Ida Kummerow und 
3. Platz Johanna Mews. Paula Rossnie, Rudy 
Rudloff und Johannes Holst erhielten jeweils 
einen kleinen Trostpreis. Die Sachpreise wurden 
vom Mehrgenerationenhaus gestiftet.  Eine tolle 
Überraschung gelang der Gemeindeverwaltung. 

Gewinnerin Leni Schmallowsky

Die Bürgermeisterin Gabriele Richter überreich-
te Frau Dr. Neubauer persönlich einen Gutschein 
sowie ein kleines Blumenpräsent. Mit den Blu-
men haben die Kinder ihre Beete verschönert. 
Der Gutschein sowie die Geldspenden der Be-
sucher werden für Rankhilfen, Arbeitshilfen und 
-geräte verwendet. 
Das Schulgartenteam möchte sich ganz herzlich 
bei allen bedanken, die an der Organisation, 
Umsetzung und Unterstützung beteiligt waren, 
bei den zahlreichen Gästen für ihr Interesse so-
wie ganz besonders bei allen Schülerinnen und 
Schülern der 3. und 4. Klassen, die sich so aktiv 
am Schulgartenunterricht beteiligen.
Noch ein Hinweis vom Schulgartenteam: Auch 
in den Sommerferien kann geerntet und gear-
beitet werden! Jeden Freitag zwischen 9.30 und 
11.30 Uhr ist der Schulgarten für alle geöffnet.
Im Namen des Schulgartenteams

Claudia Erler

Zweites open-Air-Kino auf dem Schlosswall am 18. August

In den Sommermonaten möchten die meisten 
Leute verständlicherweise nicht so gerne drin-
nen sitzen und sich am liebsten überwiegend 
im Freien aufhalten. Da bietet das Open-Air-
Kino auf dem Schlosswall am 18. August den 
perfekten Anlass, einen unterhaltsamen Ani-
mationsfilm in außergewöhnlicher Umgebung 
zu schauen. Der Vorhang für das sommerliche 
Filmvergnügen öffnet sich nach Einbruch der 
Dunkelheit gegen 21.00 Uhr. Der Eintritt ist frei! 
Für Verpflegung ist gesorgt. Lediglich Sitzge-
legenheiten müssten mitgebracht werden. Bei 

Regen findet die Veranstaltung im Museum statt. 
Gezeigt wird der Film „Störche – Abenteuer im 
Anflug“: Die Legende besagt schon seit Ewig-
keiten, dass Babys von Störchen zu ihren Fami-
lien gebracht werden. Zumindest soll es früher 
so gewesen sein. Doch heute sieht die Realität 
ein klein wenig anders aus: Die Vögel agieren 
heute als Paketzusteller eines riesigen, inter-
national operierenden Online-Versandhauses. 
Storch Junior fliegt dabei mit seinen Leistungen 
allen anderen meilenweit davon und macht sich 
bereits berechtigte Hoffnungen auf eine Beför-

derung. Als er eines Tages versehentlich die Ba-
bymaschine in Gang setzt, nimmt das Abenteuer 
seinen Lauf, denn durch sein Missgeschick geht 
auf einmal ein entzückendes, aber vollkommen 
unautorisiertes Mädchen vom Band. Junior und 
sein Kumpel Tulip müssen nun die Kleine ganz 
schnell loswerden, ehe es der Chef mitbekommt. 
Aber vielleicht können die Störche auf diesem 
Weg nicht nur eine Familienkrise entschärfen, 
sondern auch zu ihrer ursprünglichen Bestim-
mung zurückkehren.

Janine Kuhnert, Kurverwaltung Insel Poel 

18.8.2017   21.00 Uhr
Schlosswall Kirchdorf
Ostseebad Insel Poel
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Gottesdienste	im	August	in	der	Inselkirche
 ■ Sonntag, 06.08.: 10.00 Uhr 
mit Kindergottesdienst
 ■ Sonntag, 13.08.: 10.00  Uhr 
mit Abendmahl und Kindergottesdienst
 ■ Sonntag, 20.08.: 10.00  Uhr 
mit Abendmahl und Kindergottesdienst
 ■ Sonntag, 27.08.: 10.00  Uhr 
mit Abendmahl und Kindergottesdienst

Pastor Staak lädt  im Anschluss an den sonn-
täglichen Gottesdienst zur Kirchenführung 
ein (außer am 6.8.).

 ■Chorprobe montags um 19.30 Uhr 
im Pfarrhaus

Konzerte	mittwochs	19.30	Uhr:
	■ 	02.08.2017	
Trompetengeschichte, Werke von Purcell, 
Stanley, Bach u. a. Hannes Maczey, 
Trompete, Tobias Berndt, Orgel 
Eintritt: 9 Euro / ermäßigt 7 Euro 
	■ 09.08.2017		
„Danza andaluza“, Spanische Gitarrenmu-
sik und Tanz, Roger Adao Tristao, Gitarre 
Eintritt: 10 Euro 
	■ 23.08.2017	
„Sacralissimo“, Sakrale Gesänge und 
Opernarien aus Bulgarien 
Eintritt: 10 Euro 
	■ 30.08.2017
„Luther und Bach”, Choräle, Kantaten 
und Anekdoten, Konzert zum Reforma-
tionsjubiläum 2017, Ensemble Concerto 
Giovanni, mit Karsten Henschel, Counter-
tenor, Eintritt: 15 Euro / erm. 10 Euro 

Sprechstunden	im	Pfarrhaus
 ■montags von 9.00 bis 11.00 Uhr  
bei Pastor Staak 
 ■montags von 9.00 bis 11.00 Uhr und  
donnerstags von 16.00 bis 18.00 Uhr bei  
Frau Schiemann (Friedhofsbüro)

Die Anmeldung aller Beerdigungen auf den 
Poeler Friedhöfen (ob kirchlich oder welt-
lich) erfolgt über das Poeler Pfarramt. Ohne 
Anmeldung ist die Beerdigung nicht statthaft.

Urlaub Pastor Staak vom 24.7. bis 12.8. 2017
Kasualvertretung:  31.7 – 12.8. Pastor Gerber  

in Neuburg ( 038426-20224)
Adresse
Pastor Johannes Staak
Evangelisch-Lutherisches Pfarramt
Möwenweg 9, 23999 Insel Poel OT Kirchdorf
Tel.: 038425/20228, Fax: 038425/42458
E-Mail: kirchdorf@elkm.de
Bankverbindungen	der	Kirchengemeinde	

 ■ für Kirchgeld und Spenden:  
IBAN: DE 73 140 613 080 003 324 303
 ■ für Friedhofsgebühren:  
IBAN: DE 20 140 613 080 103 324 303

bei der Volks- und Raiffeisenbank eG   
BIC: GENODEF 1 GUE

Die Evangelisch-Lutherische  
Kirchengemeinde Poel  

gibt bekannt und lädt ein

Adventgemeinde Kirchdorf
Gottesdienste und Veranstaltungen

Protestanten
Liebe	Poeler,	liebe	Gäste!

Evangelische Christen werden auch Pro-
testanten genannt. Diese Bezeichnung geht 
zurück auf die Reformationszeit, der in 
diesem Jahr besonders gedacht wird. Auf 
dem Reichstag zu Speyer 1529 wollte Kai-
ser Karl V. die Erlaubnis, dass die Fürsten 
in ihren Gebieten über die Durchführung 
der Reichsacht eigenständig entscheiden 
können, zurücknehmen. Die Reichsacht 
war 1521 auf dem Reichstag zu Worms 
über Martin Luther und seine Mitstreiter 
verhängt worden. Sie besagte, dass der 
Kaiser Luther und seine Freunde mit einer 
Ächtung versah, die sie in eine Fried- und 
Rechtlosigkeit stellte. Außerdem war allen 
Untertanen die Verbreitung und Lektüre 
von Luthers Schriften streng verboten. Die 
Umsetzung der Reichsacht, die zunächst 
den Landesherren überlassen worden war, 
sollte nun in Speyer wieder für das gan-
ze Reich Gültigkeit bekommen. Dagegen 
lehnten sich 1529 die evangelischen Lan-
desfürsten auf und verfassten eine soge-
nannte „Protestation“. Daraufhin bekamen 
die Anhänger der Reformation die Bezeich-
nung „Protestanten“.
Das Wort „Protest“ kommt aus dem La-
teinischen und bedeutet „öffentlich bezeu-
gen“. Überall, wo Menschen sich wehren 
wollen gegen übergeordnete Entscheidun-
gen, kann es zum Protest kommen. Un-
sere Demonstrationsfreiheit räumt dieses 
Recht auf Widerspruch ausdrücklich ein. 
Auf dem G 20-Treffen in Hamburg war 
gerade zu erleben, was bei einem solchen 
Protest alles geschehen kann. Viele friedli-
che Demonstranten waren zu sehen, die be-
rechtigte Forderungen öffentlich machten, 
wie z. B. eine neue Entwicklungspolitik für 
Afrika. Daneben aber wurde durch eine ge-
waltbereite Gruppe dieser wichtige Protest 
zerstört und letztlich wirkungslos gemacht. 
Schon Martin Luther warnte davor, Ge-
walt im Streit anzuwenden und alles in ein 
Chaos zu stürzen, weil bei einem solchen 
Protest die Falschen getroffen werden und 
die Schwächsten noch mehr zu leiden ha-

ben. „Keine Gewalt“ war deshalb auch in 
der Wendezeit 1989 ein wichtiger Ruf, der 
maßgeblich von den Kirchen geprägt wur-
de, die im Evangelium die Quelle für einen 
gewaltlosen Widerstand bis heute finden.
Manchmal ist es erstaunlich, welche Wege 
die Worte Jesu dabei genommen haben. 
Mahatma Gandhi war von ihnen beeinflusst 
und auch Nelson Mandela hatte aus ihnen 
die Kraft für einen klaren und friedlichen 
Widerstand und einen Neuanfang in Südaf-
rika gefunden. Und auch der Protestmarsch 
der türkischen Opposition in diesen Tagen 
von Ankara nach Istanbul über 450 Kilo-
meter war ein wichtiges und gewaltloses 
Zeichen gegen Unterdrückung und Rechts-
beugung. Der Marsch stand unter dem Mot-
to „adalet“. Das bedeutet Gerechtigkeit. 
Jesus hatte einst seine Zuhörer ermutigt, 
hartnäckig im Widerstand gegen Unge-
rechtigkeit und Unterdrückung zu sein. Er 
erzählte dazu eine Geschichte von einer 
Witwe, die immer wieder von einem unge-
rechten Richter abgewiesen wurde. Sie aber 
ließ in ihrem Protest nicht nach, sondern 
lag ihm unablässig in den Ohren. Um seine 
Ruhe zu haben, gab der Richter schließlich 
nach. So beharrlich sollt auch ihr im Wi-
derspruch gegen Ungerechtigkeit und auch 
im Gebet sein, damit sich eure Verhältnisse 
zum Guten wenden, sagt Jesus im Neuen 
Testament. Die Protestanten hatten auf dem 
Reichstag zu Speyer von dieser Ermuti-
gung Gebrauch gemacht und ihre Haltung 
standhaft und friedlich bezeugt. Auf sol-
chem Protest lag und liegt ein besonderer 
Segen. Die Stimme öffentlich zu erheben, 
Missstände zu benennen und dabei mutig 
zu beharren, hat vor 500 Jahren die Welt 
verändert. Das sollte uns immer wieder 
Mut machen, für eine gerechtere Welt ein-
zutreten. So wie es der württembergische 
Pfarrer Christoph Blumhardt (1842-1919) 
einmal sagte: „Wir sind Protestleute gegen 
den Tod.“ Also gegen alles, was uns von der 
Barmherzigkeit Gottes trennt.

Herzliche Grüße 

Ihr Johannes Staak, Pastor

Gottesdienst	jeden	Samstag
09.30 Uhr Bibelgespräch
10.45 Uhr Predigtgottesdienst
Termine
12.8. Sommerfest (14.30 Uhr)
Pfadfinder
Allen Pfadis schöne Sommerferien!
Im September beginnen wir mit dem  
Landeslager M-V (8.-10.9.)
Kids von 8 bis 15 Jahren sind herzlich
willkommen.

Adresse
Adventgemeinde Kirchdorf
Kieckelbergstraße 23, 23999 Kirchdorf

Kontakt
Pastor Chr. Schleif, Tel. 03841 / 700 760
Falk Serbe, Tel. 038425 / 20 270

weitere	Infos
www.adventgemeinde-kirchdorf.de oder
http://kirchdorf.adventist.eu
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Festspiele MV holen Stars auf die  
insel Poel

Klassische Konzerte 
in Scheunen, Kir-
chen, Schlossparks 
und Industriehal-
len, umgeben von 

traumhafter Natur, sind das Markenzeichen der 
Festspiele Mecklenburg-Vorpommern. In der 
traumhaften Kulisse der Scheune des Hofes in 
Niendorf auf Poel sind die Festspiele auch in 
diesem Jahr mit drei Konzerten vertreten.  

Mit dem Klarinettenkonzert von Mozart und 
Mahlers Sinfonie Nr. 7 stehen am Donnerstag, 
dem 10. August, um 19.30 Uhr zwei echte Klas-
siker auf dem Konzertprogramm. Die „junge 
norddeutsche philharmonie“ unter der Leitung 
von Jonathan Stockhammer bekommt dabei von 
dem außergewöhnlichen Klarinettisten David 
Orlowsky Unterstützung.
Wie gut ein ausschließlich aus Streichern beste-
hendes Orchester klingen kann, zeigt am Mitt-
woch, dem 16. August um 19.30 Uhr die Deut-
sche Streicherphilharmonie unter Wolfgang 
Hentrich mit Werken von Vasks und Bacewicz. 
Außerdem nehmen die Festspielpreisträger Lu-
cas und Arthur Jussen am Flügel Platz und spie-
len – ausnahmsweise nicht als Duo – Klavier-
konzerte von Mozart. Mit Werken von Brahms 
sind die Brüder schließlich aber auch vierhändig 
am Klavier zu erleben.

Der dritte Termin, der dann am 10. September 
2017 folgt, wird gesondert in der September- 
Ausgabe des „Poeler Inselblattes“ bekanntgege-
ben.  Karten für die Konzerte, das Programm der 
Festspiele MV sowie alle weiteren Informatio-
nen sind im Internet unter www.festspiele-mv.
de, telefonisch unter 0385 5918585 und an al-
len bekannten Vorverkaufsstellen erhältlich. Die 
Abendkasse öffnet eine Stunde vor Konzertbe-
ginn. Die Abendkassengebühr beträgt zusätzlich 
2 Euro pro Karte. Außerdem bietet die Kurver-
waltung Poel Konzertkarten im Vorverkauf an.

Konzerte
in	der	Festspielscheune	in	Niendorf		

auf	der	Insel	Poel

Donnestag,	10.	August,	19.30	Uhr
Weite	Welten
junge norddeutsche 
philharmonie
David Orlowsky, 
Klarinette
Jonathan Stockham-
mer, Leitung
Mozart: Klarinetten-
konzert A-Dur KV 
622 
Mahler: Sinfonie  
Nr. 7 e-Moll
Preise: 40/30 Euro 
(zzgl. VVK-/AK-Gebühr)

Mittwoch,	16.	August,	19.30	Uhr
Orchesterkonzert	mit	Preisträgern
Deutsche	Streicherphilharmonie
Arthur Jussen, Klavier
Lucas Jussen, Klavier
Wolfgang Hentrich, Leitung
Vasks: Viatore
Mozart: Klavierkonzert Nr. 12 A-Dur  KV 414 
Mozart: Klavierkonzert Nr. 14 Es-Dur KV 449 
Brahms: Ungarische Tänze – Walzer für Klavier 
zu vier Händen (Auszüge) u. a.
Preise: 40/30 Euro (zzgl. VVK-/AK-Gebühr)

Lucas und Arthur Jussen © Dirk Kikstra

David Orlowsky 
© Kaupo Kikkas

Tel.: 04182 6154  ·  Mobil: 0171 8322114 
Infos: w.b.rinne@t-online.de  ·  www.wohnresidenz-poel.de

Neubau Wohnresidenz „James Cook“
Am Kieckelberg 7, Standard KW 40, ca. 90 m2

Einbauküche

Aufzug

2 Bäder

2 Balkone

Außenrollläden

barrierefrei
Fußbodenheizung

Marmor- und 
Holzmassivböden

Dreifachverglasung
große Garage u. v. m

Kaltmietpreis 10,50 Euro 

Anzeige

Als „Schild und Schwert“ unterstützte die Stasi 
die DDR-Führung beim Aufbau und der Kon-
trolle der sozialistischen Landwirtschaft.
Schwerin war als einer der führenden Agrar-
bezirke der DDR besonders betroffen. Die Be-
zirksverwaltung der Stasi vor Ort verwendete 
viel Energie, um die als „unzuverlässig“ gel-
tenden Bauern zu überwachen und gefügig zu 
machen. Dies zeigt der Historiker Dr. Michael 
Heinz (BStU) anhand von regionalen Beispielen 
in seinem Vortrag. So begleitete die DDR-Ge-
heimpolizei in den 1950er-Jahren die Versuche, 
auch die letzten Landwirte zum Beitritt in die 
Landwirtschaftlichen Produktionsgenossen-
schaften (LPG) zu zwingen. Nicht selten führten 
ihre Ermittlungen zu Verurteilungen, die zum 
Teil existenzielle Folgen für die betroffenen 
Bauern hatten. Im Anschluss gibt es Gelegenheit 
zur Diskussion. Corinna Kalkreuth, Leiterin der 
Außenstelle Schwerin, führt durch den Nach-
mittag. Die Reihe „Samstag im Archiv“ stellt 
die Vielzahl der Themen des Stasi-Unterlagen-
Archivs vor. Zusätzlich besteht die Möglichkeit, 
einen Antrag auf Akteneinsicht zu stellen. Dafür 
ist ein gültiges Personaldokument erforderlich.

Termin: Samstag,	12.	August	2017,	14.30	Uhr
 „Samstag im Archiv“ – mit einem  
  Vortrag, Archivführung,  

Antragstellung, Beratung 
Ort: BStU-Außenstelle Schwerin,
 19067 Leezen OT Görslow

Der	Eintritt	ist	frei.

Corinna Kalkreuth,  
Leiterin Außenstelle Schwerin des BStU

Vorschau: Nächster Termin: Samstag, 16. Sep-
tember 2017, 14.30 Uhr, Zwangsaussiedlungen
an der innerdeutschen Grenze

Überwachte Landwirtschaft im 
Bezirk Schwerin

Vortrag aus der Reihe 
„Samstag im Archiv“

inselflair
Der Holzbildhauer Horst Domröse aus Bad Do-
beran hat für die Verschönerung unseres Ostsee-
bades schon viele maritime Skulpturen entwor-
fen. Gegenüber der Kurverwaltung wurde nun 
eine Dreiergruppe, die die Verbindung zwischen 
Land und Meer symbolisiert, aufgestellt.
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Anzeigen-	und	Redaktionsschluss	für	den	September	2017	ist	der	17.	August	2017.

Lohn- und Einkommensteuer Hilfe-Ring 
Deutschland e.V. (Lohnsteuerhilfeverein)

Beratungsstellenleiterin Brunhilde Hahn
Kieckelbergstraße 8a  |  23999 Kirchdorf-Poel
Tel. 038425–20670  |  Mobil 0171–3486624
brunhilde.hahn@steuerring.de

Wir machen 
Ihre Steuererklärung!
im Rahmen einer Mitgliedschaft, nur bei 
Arbeitseinkommen, Renten und Pensionen.

www.steuerring.de

Im amtlichen Bekanntmachungsteil des „Poeler Inselblattes“ 
erscheinen öffentliche Bekanntmachungen von Satzungen und 
Verordnungen der Gemeinde Insel Poel.
Namentlich gekennzeichnete Beiträge geben nicht unbedingt die 
Meinung der Redaktion wieder. 
Für unaufgefordert eingesandte Beiträge wird keine Haftung 
übernommen.

Bezug: im Abonnement oder im Verkauf im Gemeinde-Zentrum 
und Gewerbebetrieben der Gemeinde Osteebad Insel Poel
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Gabriele Richter, Gemeinde-Zentrum 13, 23999 Insel Poel OT Kirchdorf 
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E-Mail: meldewesen@inselpoel.net 
Internet: www.ostseebad-insel-poel.de
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Kompetenz verdient Vertrauen
Poeler Immobilien

Sonnenweg 5 f  
23999 Insel Poel

038425-789779 oder 0172-4019275

Immobilienmakler für Wohnimmobilien  
mit EU-Zertifizierung 

Fachmakler für Ferienimmobilien
Mitglied im Immobilienverband  

Deutschland IVD

POELER IMMOBILIEN
Der Inselmakler am Schwarzen Busch

SIE	WOLLEN	VERKAUFEN?	
DANN	KOMMEN	SIE	zUM	

INSELMAKLER.
AUf POEL MIT 200 ERfOLGREIChEN  

VERKäUfERN dER fühRENdE MAKLER.

Für die Aufmerksamkeiten, Blumen und Geschenke,  
die uns anlässlich unserer

Diamantenen Hochzei t
am 2. Juli 2017

übermittelt wurden, bedanken wir uns ganz herzlich bei unseren Kindern,  
Enkelkindern, Geschwistern, Freunden und Bekannten. Dank dem Verein  
„Poeler Leben“ und den Geschwistern der Adventgemeinde Kirchdorf.

Helga und Jonny Wilcken, Timmendorf

Es fällt nicht leicht, an das „Danach“  
zu denken.

Sprechen Sie uns auf eine  
Bestattungsvorsorge an.

Hauptstr. 13 · 23992 Neukloster · 038422 - 25357
Lübsche Str. 127 · 23966 Wismar · 03841 - 213477

www.bestattungen-hansen-mv.de

Hauptstraße.13.·.23992.Neukloster.·.038422.-.25357.|.Lübsche.Straße.127.·.23966.Wismar.·.03841.-.213477
www.bestattungen-hansen-mv.de

Sie wünschen sich einen besonders schönen Ort  
für die Grabstätte?

Wir sind Ihr kompetenter  
Ansprechpartner in Neukloster,  
Wismar und Umgebung.

Hauptstr. 13 · 23992 Neukloster · 038422 - 25357
Lübsche Str. 127 · 23966 Wismar · 03841 - 213477

www.bestattungen-hansen-mv.de

IBAS GmbH  
Standort Timmendorf/Insel Poel

Ihr Ansprechpartner für Container- 
gestellungen (bis 30 m³), Schüttgut- 

transporte, Technik für Landwirtschaft.
Wir übernehmen Mäh-,Schlegel- und 
Radladerarbeiten, Lieferung von Kies, 

Füll- und Mutterboden sowie  
Entsorgung aller Art.

Für weitere Fragen und Termin- 
absprachen wenden Sie sich bitte an 

uns unter Telefon: 038425 20760

Notdienste und Notrufe 
für Poeler und Gäste

Arztpraxis Gebser, Poel 038425 20271
Arztpraxis Aepinus-Weyer, Poel 038425 20263
Ärztliche Bereitschaft LK 0385 50000 
Mo.-Do. ab 19 Uhr, Fr. von 16 Uhr bis Mo. 7 Uhr
Elektro Frenkel 038425 42873
Feuerwehr 112
Frauennotruf 03841 283627
Heizung/ – Fa. Bruhn 038425 20201
Sanitär: – Köpnick & Trost 038425 42466
 – Olaf Broska  038425 42519
Hilfetelefon Gewalt  
gegen Frauen 08000 116 016
Insel-Apotheke 038425 4040
Kinder-/Jugend-Notruf 03841 282079
Notaufnahme Klinikum 03841 330
Polizei  – Notruf 110
 – Insel Poel 038425 20374
 – Wismar 03841 2030
Post Kirchdorf 038425 20295 
Es können hier keine Bankgeschäfte getätigt werden. 
Suchtkrankenhilfe 0152 53 60 06 03
Bereitschaftsdienst Wochenende,  
Nacht- und Notdienst
– Tierärztlicher Notdienst 03841 46100
– Wasserschutzpolizei 03841 25530
– Yachtservice, G. Müller 0172 6426293
– Zahnarztpraxis Oll, Poel 038425 20250
–  Zweckverband Wismar 0172 3223381

Landmaschinenvertrieb
dorf Mecklenburg Gmbh
Am Wallensteingraben 18
23972 Dorf Mecklenburg
Telefon: 03841 790918, Fax: 03841 790942
E-Mail:  info@lmv-mv.de

Mähen –  
ohne Mühen.
149 E
Unverbindliche Preisempfehlung
des Herstellers: 189 E

Wir beraten Sie gern!

Die STIHL Motorsense FS 38:
• einfach zu starten und bequem zu bedienen
• bestens geeignet für präzise Rasenkanten und kleine Rasenflächen
• perfekt zum Auslichten von Dickicht


